
 

 

 

 

 

 

 

   Fortbildung A2 Palliative Care  
 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

Palliative Care bedeutet bestmögliche Betreuung und Behandlung von 

Menschen mit einer unheilbaren, lebensbedrohlichen und/oder chronisch 

fortschreitenden Erkrankung. Ihr Schwerpunkt liegt in der Zeit, in der die 

Kuration der Krankheit kein primäres Ziel mehr darstellt, sondern eine 

bestmögliche Lebensqualität bis zum Tod im Vordergrund steht. Die 

Pflege, Betreuung und Begleitung der Betroffenen erfordern, nebst per-

sönlicher Haltung, auch spezifisches Palliative Care Fachwissen, welches 

in diesem Kurs erworben werden kann. 

  



 

 

Zielgruppe Pflegefachpersonen HF, FH 
FaGe 

  
Inhalt Die Inhalte orientieren sich am SENS-Modell  

(Symptomkontrolle, Entscheidungsfindung, Netzwerk  
und Support). 

  
Ziele Die Teilnehmenden 

 verstehen Prinzipien, Haltungen sowie die wichtigsten 
Konzepte der Palliative Care 

 kennen die Wichtigkeit der interprofessionellen Symp-
tombehandlung 

 kommunizieren ihre pflegerischen Aufgaben im inter-
professionellen Team 

 erkennen die wichtigsten Symptome der Palliative 
Care und leiten daraus sinnvolle Interventionen für 
schwer kranke und sterbende Menschen ab 

 übernehmen professionsspezifische Aufgaben im 
Symptommanagement bei Menschen der Palliative 
Care 

  
Leitung Andrea Schneider, Pflegeexpertin, MAS in Palliative Care,  

dipl. Pflegefachfrau HF 
  
Ort Kantonsspital Glarus, Giebelzimmer 
  
Dauer 5 Tage, jeweils 08.00 – 16.00 Uhr 
  
Daten 17./18. März 2026 / 23. April 2026 / 

14. Mai 2026 / 18. Juni 2026 
  
Kosten CHF 1’000.00 (für Mitarbeitende KSGL kostenlos) 
  
Anmeldung Bis spätestens 14.02.2025 an  

weiterbildungpflege@ksgl.ch 
  

Bei Fragen steht Ihnen Andrea Schneider gerne  
zur Verfügung 
andrea.schneider@ksgl.ch, T 055 646 40 53 

 

 



 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


